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Ein herrliches Lebenshild dem Inhalte und der Zeichnung nach! Den
Inhalt hildet enn deutſcher rieſter, der ſeinem Stande und Beruf hohe
Ehre gemacht der allſeitig ewirkt Wie eS die Verhältniſſe mit ſich gebracht
der Iu ſeelſorglicher, politiſcher und wiſſenſchaftlicher Hinſicht jedem rieſter
nach dem Grad der Begabung eln nachahmungswürdiges Vorbild kann
—1 Stamminger Wir S noch einmal, herrliche Figur
Eingangsgruß „Cantatum ESt 8  185 frangite Harbiton“ bis
bſchiedswort auf dem Sterbbette „Jetzt danke ich ott daſs ich ſon
nichts geworden hin!“ er Qud die Zeichnung iſt prächtig Sie ührt von

hat zu That Scene 3u Scene ohne langweilige Breitſpurigkeit und
fade R  Leflexion, ohne hemmenden Ballaſt jeglicher Art Wer die roſchüre
liest, verſchafft ſich Geiſteserquickung.

ProfOr Dr. M. Hiptmair.
6) Die von der or  en Gegenwart Chriſti in

der Euchariſtie beim Thomas von Aquin. Von
—I eorg Reinhold Subdirector des f Prieſterſeminars un Wien
Wien 1893 Verlag von Heinrich Kirſch 56 S Preis
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Ein ſehr ſchwieriges Problem iſt eln Geheimnis M vollſten Sinne

des Wortes welches der Unge Gelehrte dieſem Schriftchen eſpri Es
konnte ſich naturgemäß nicht um die Aufhellung des Geheimniſſes ondern
nur darum handeln, wie der X Thomas ber die Gegenwart der Menſch

ett t M eiligen Sacramente edacht hat Und darüber rlangt der
eſer hinreichenden Aufſchluſs, indem EL die verſchiedenen diesbezüglichen

Aeußerungen des eiligen Lehrers überſichtlich zuſammengeſtellt und richtig
rklärt findet QAbet überſieht der erfaſſer nicht mehrmals auf ene 0e.
Utende Schwierigkeit hinzuweiſen, welche ich unwillkürlich aufdrängt und
weder I Thomas noch von deſſen ervorragendſten Commentatoren
entſprechen gewürdigt wurde, nämlich denn wie allgemein an

genommen ird der Leib Chriſti keinem commenſuralen Verhältniſſe zu
den Accidenzen des Brotes ſtehen ſolle Der erfaſſer bekunde ene ni
gewöhnliche Vertrautheit mit den Meiſtern der alten Schule; wir offen,

mM auf dem 8 theologiſch literariſcher Thätigkeit noch öfter zu egegnen
Martin Fuch

4 Literas ＋ Truchsess0 20 Hosium AIIIIIS 1560 eb 1561 datas
Ete edidit Weber Ratisbonae 1892 PAaS 13 Preis

1.60 —
Truchſeß von Waldburg, 1543 1573 Biſchof von Ugsburg,

ſchon 1544 gerade ahre alt Ardinda gehört den bedeutendſten
Biſchöfen ſeinner Zeit Er bar für vont Lutherthum arg edrohte
Diöceſe das was der Karl Borromäus für Mailand mne
ſchöpfende Biographie desſelben beſitzen wir noch nich aber Duhr
ieferte M hiſtoriſchen Jahrbuch VII 177 Excurs üher

die Quellen zu en Das zuverläſſigſte Materiale zur Beurtheilung
der Geiſtesrichtung eme Mannes aber bieten ſeine Briefe on Cardinal
Otto beſitzen wir deren üher 100 welche an die verſchiedenſten Per önlich⸗

Linzer „Theol ra Quartalſchrift“ 1898, III


